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und erhellt durch den friſchen Kalkanſtrich iſt der Geflügelſtall den
Tieren ein angenehmer und geſunder Aufenthaltsort

Geſundheitspflege
Eßt u Broi Warum denn nicht friſch ſchmeckt es

am beſten nz richtig aber es bekommt auch am ſchlechteſten
weil es ſehr ſchwer zu verdauen iſt Altbackenes Brot wird beim
Kauen leicht zerkleinert Friſches wird nur zuſammengeknetet zu
harten Klumpen die vom Speichel überzogen allerdings ſehr leicht
durch die Speiſeröhre gleiten im W aber wie ſchwere Ton
klöße oder harte Seife liegen Der Magenſaft vermag die zähen
außen glatten Klumpen nicht zu r ſodaß das ungemein
ſchwer lösliche Brot im Magen liegen bleibt und auf deſſen Nerven
einen nachteiligen Neiz ausübt Dadurch wird u a der Blutlauf

ehemmt es treten außer Magendrücken Appetitloſigkeit uſwKlutgndrag gegen den Kopf Kvpfſchmerzen Krämpfe ja ſelbſt

Schlaganfälle ein Jn gar nicht ſeltenen Fällen iſt durch den Ge
nuß von friſchem Brote bei ſehr hungrigen Menſchen der Tod er
folgt Die Gefahr iſt beim Schwarzbrot noch größer als beim
Weißbrot weil jenes an und für ſich ſchwerer verdaulich Beiunſerer Armee iſt der Befehl das Brot nicht früher als 24 Stunden

nach der Erbackung an die Truppen auszugeben Machen wir das
alle nach Es gründet ſich auf weiſe Geſundheitsregeln Geſundwill aber der Menſch vor allem ſein

Gutes Mittel gegen rheumatiſche Zahnſchmerzen Man laſſe
bei Zahnſchmerzen möglichſt alle meiſt ſcharfen und ſchädlichen
Zahnwaſſer bei Seite doch wende man des Abends eine Einpackung
in naſſe Strümpfe an die während der Nacht liegen bleibt Man
tauche ein Paar baumwollene Strümpfe in kühles Waſſer von 16
bis 18 Grad winde ſie aus und ziehe ſie auf beide Füße höchſt
ſchädlich iſt es auch bei einſeitigem Zahnſchmerz nur einen naſſen
Strumpf anzuwenden Ueber die naſſen Strümpfe werden trockene
möglichſt lange wollene Strümpfe gezogen Schon nach wenigen
Augenblicken verliert man das Gefühl der Kälte und Näſſe und eine
angenehme Wärme die nach und nach in Schweiß ausartet macht
demſelben Platz Nach wenigen Stunden iſt der Zahnſchmerz
beſſer nach ein oder zweimaliger Wiederholung vollſtändig beſei
tigt ſofern nicht eine kranke Wurzel ihn verſchuldet die man am
beſten vom Zahnarzt baldigſt entfernen läßt damit nicht ärgere
Uebel daraus entſtehen

Kinderpflege und Erziehung
0 Naſchhaftigkeit Gegen dieſe Anlage bei Kindern muß mit

aller Macht bei der Erziehung angekämpft werden Die Tanten
und Onkel welche nicht anders als mit Zuckerdüten in die Kinder
ſtube kommen wiſſen gar nicht welches Gift ſie verteilen Gift für
Zähne und Magen Gift aber auch für die Bemüts und Charakter
ildung der Kinder ſie gewöhnen die kindliche Zunge an VLeckereienund machen eigennützig in der Anhänglichkeit und Se Die

Sucht Leckeres zu genießen hat ſchon manches ſonſt gut geartete
Kind der Pflicht und dem Gehorſam entfremdet Eſſen und
Trinken ſoll bei Kindern nie der Begierde nur der Befriedigung
des Hungers und Durſtes dienen Schon in der Säuglingsperiode
kann hier ſchwer geſündigt werden wenn man aus Bequemlichkeit
um ein Kind ruhig zu erhalten ihm fortwährend Nahrung gibt
ſtatt durch regelmäßige Gewöhnung auch die Triebe des kleinenKindes zu regeln Kinder die fortwährend nach Nahrung ver

langen zeigen daß ſie nicht die richtige erhalten wodurch ihr
Magen von vornherein geſchwächt wird und zu allen jenen Ver
dauungskrankheiten neigt denen ſo viele Kinder zum Opfer fallen
Bei der leiblichen Pflege der Kinder ſoll wohl auch der Geſchmacks
ſinn ausgebildet werden dabei jedoch ſtreng auf Regelmäßigkeiten
in der Mahlzeit geſehen werden Die Wichtigkeit der Geſchmacks
bildung bei den Kindern wird von dem tüchtigſten Pädagogen an
erkannt So finden wir in F Fröbels Erziehungsbuch Mutter
und Koſelieder zwei Liedchen Das Schmeck und das Riechlied
mit welchem als Spiel verbunden iſt dem Kinde verſchiedene
Speiſen oder Früchte zum Koſten zu geben an welchen es ſelbſt den
Unterſchied zwiſchen ſauer und ſüß herb und mild geſalzen und
bitter uſw finden ſoll Größeren Kindern werden die Augen ver
bunden und man läßt ſie am Geſchmack die Gegenſtände erkennen
ebenſo am Geruch die verſchiedenen Blumen und Früchte unter
S Ein hoher Sinn liegt auch hier im kindlichen Spiel Die
Wahrnehmung durch das Gefühl durch den Geſchmack den Geruch
gebt der Anſchauung voran und führt zur Empfindung dieſe zum
Vergleich zur Entſcheidung zur Erkenttnis und zum ſelbſtändigen
Urteil Das Leibliche hängt aber innig mit dem Geiſtigen zu
ſammen Die Empfindung für das Gute wird zur veredelten
Empfindung für das Schöne und dieſe läßt den in ſinnlicher Form
ausgeprägten Geiſt erkennen wie er ſich in der Natur und in der
Kunſt bekundet

0 Leert ein Kind Spulwürmer anus ſo muß in erſter Linie auf
ſeine Nahrung Acht gegeben werden es muß vorzugsweiſe Fleiſch
eſſen Gemüſe und Früchte welche bekanntlich die Spulwürmer er
zeugen müſſen unterdrückt und Wurmmittel gegeben werden
Zitwerſamen iſt von allen das wirkſamſte und bekannteſte Mittel
auch ntonin in Pillen oder Zuckermandeln angewendet führt
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u giel Eine Stunde nach Einnehmen dieſes Mittels verſäume
man jedoch nicht etwas Ricinusöl zum Abführen einzugeben um
die durch das Santonin betäubten Würmer abzutreiben

Für die Küche
Hammelkeule mit Senf Eine mehrere Tage alte Kenle wird

Zu abgehäutet und alles Fett herunter geſchnitten dann ſtark ge
lopft Nun ſpickt man ſie auf beiden Seiten legt ſie einige Tage

in Eſſig Zwiebeln und Lorbeer verſchiedene Küchengewürze ſowie
Wurzeln Jeden Tag wendet man das Fleiſch um vor dem Ge
brauch nimmt man es einige Stunden aus der Beize läßt es gut
ablaufen und beſtreicht es mit Senf Sodann bratet man die
Keule in Butter gibt etwas von der Beize an die Sauce und
macht letztere mit ſaurem Rahm fertig

Hirnſuppe mit Kräutern Nachdem das Kalbshirn gewäſſert
gehäutet und gewiegt iſt wird es mit 50 Gramm Mehl vermiſcht
in 75 Gramm Butter mit etwas in feine Würfel geſchnittener
Sellerie Lauch und Peterſilienwurzeln gedünſtet Dann ſtreut
man Salz und eine Meſſerſpitze weißen Pfeffer darüber giehßt
2 Liter gute Fleiſchſuppe hinzu läßt die Suppe langſam
Stunden kochen ſeiht ſie durch zieht ſie mit 2 Eidottern ab und
richtet die Suppe über in Butter gedünſtete fein gewiegte Kräuter
an nämlich Peterſilie Körbelkraut Pimpernelle und Portulak
von jedem ein Ehßlöffel voll

Sauerampferſuppe Nachdem der Sauerampfer rein beleſen
und gewaſchen iſt wird er fein gehackt und in etwas Butter oder
Fett gedämpft Jſt er beinahe gar fügt man zwei Löffel Mehl hin
zu die man noch etwas mitröſtet füllt dann mit Waſſer auf und
tut genügend Salz daran Jn der Suppenterrine verrührt man
zwei Eidotter mit Rahm und füllt dann die Suppe unter ſtetem
Rühren hinzu Man kann geröſtete Weißbrotwürfel dazu geben

Farcierte Nieren Die gut vorbereiteten Nieren ſchneidet man
in Hälften brät ſie mit gewiegten Schalotten und läßt ſie erkalten
Zur Farce kocht man 250 Gr Leber mit 100 Gr fettem Schinken
einer Schalotte Peterſilie und einem Lorbeerblatt würzt mit
Salz Pfeffer und etwas geriebener Muskatnuß Wenn die Nieren
weich ſind Ffügt man ihrer Brühe einen Eßlöffel in kochende Milch
geweichte Semmelkrumen bei und ſchlägt dies zu einer ſteifen
Maſſe die man durch ein Haarſieb ſtreicht und zum Abkühlen aus
breitet Erkaltet füllt man je eine Nierenhälfte damit und formt
ſie zu einem Kegel taucht ſie in Ei garniert ſie mit feiner Semmel
und backt ſie in ſchäumendem Fett in einem Drahtſieb Man ſer
viert ſie mit Spinat und gibt Tomatenſauce dazuSchellfiſch Ein großer oder zwei lleinere Fuche im Geſamt

gewicht von 25 Pfund werden gut gewäſſer von Haut und
Gräten befreit in Stücke geſchnitten und in nachfolgend angegebe
ner Sauce weich gekocht auf den Tiſch gegeben Die Gräten und
Abfälle der Fiſche kocht man mit einer Zwiebel einer Mohrrübeeiner Peterſilienwurzel und einigen Pfefferkörnern mit einem
Liter Waſſer und 10 Gr Fleiſchextrakt eine halbe Stunde tüchti
r lägt ſie durch ein Sieb macht ſie mit einem Schwitzmehl
von 7
Salz etwas Cayenne Pfeffer und kocht ſie ein dann et
hineingebend die darin gar dämpfen müſſen und in der Sauce an
gerichtet werden

Hauswirtſchaft
ſag aufzufriſchen und zu färben Eine Löſung von Oxak

ſäure auf matt gewordenes Meſſing gerieben entfernt die Oxyd
haut und legt das Metall frei Die Säure muß dann mit Waſſer
abgewaſchen und das Meſſing mit weichem Leder abgerieben oder
in Sägeſpänen getrocknet werden Eine Miſchung von Salzſäure
mit im Waſſer gelöſtem Alaun gibt dem nur wenige Seknnden in
die Löſung getauchten Gegenſtande eine goldene Farbe Eine
orangeartige in Gold ſpielende Farbe erhält poliertes Kupfer wenn
man es einige Sekunden in eine Löſung von kriſtalliſiertem eſſig
ſauren Kupferoxyd taucht

t Wäſche ſchwarzer Schürzen ch lege die Schürze in einkleines Gefäß gieße ſoviel kaltes Waſſer d u welches ich eine

bis zwei Hände voll r 1 Kochſalz hineingetan habe daß ſie
ordentlich mit demſelben bedeckt iſt und laſſe ſie eine Nacht hindurch
darin liegen und ausziehen Am anderen Morgen waſche ich die
Schürze in dem Salzwaſſer tüchtig aus ſpüle ſie ein paarmal in
reinem kalten Waſſer nach und hänge dieſelbe dann ohne ſie aus
zudrücken auf Wenn halb trocken plätte ich ſie auf der linken
Seite Die Schürze wird wie neu und tiefſchwarz So waſche ich
alle ſchwarzen Stoffe auch ſeidene ſowie buntfarbige und gefällt
mir dieſes einfache und billige Mittel ausgezeichnet

f Für die Wäſche Ein ſehr gutes Mittel die Wäſche ſchön weiß
zu machen iſt gereinigter Borax Man nimmt auf etwa 30 Liter
Waſſer eine Handvoll Borax bei feiner Wäſche wie Vorhänge
Spitzen und dergleichen kann man noch mehr nehmen Der Borax
muß wie die Soda zuvor in heißem Waſſer aufgelöſt und dann mit
dem Waſchwaſſer vermiſcht werden Er greift die Wäſche nicht im
mindeſten an macht das härteſte Waſſer weich und erſpart viele
Seife Einen Beweis für die Vortrefflichkeit des Borax haben wir
an der holländiſchen J die ja wegen ihrer Sauberkeit und
Weiße bekannt iſt Und in Holland nimmt man nie Soda zur
Wäſche ſondern ſtets gereinigten Borax
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Die Bedeutung des Stickſtoffs und ſeiner
künſtlichen Bindung

Legen wir uns die Frage vor ob die uns heute zur Verfügung
ſtehenden Methoden der Stickſtoffbindung geeignet ſind derdurch die Erſchöpfung der Salpeterlager Drobenven Gefahr mit
Erfolg zu begegnen ſo können wir dieſe Frage nicht ohne weiteres
mit ja oder nein beantworten Man ſollte meinen daß bei ratio
neller Kultur von Leguminoſen und zweckmäßiger Verwertung
ihrer ſtickſtoffſammelnden Symbionten eine Zufuhr von ſtickſtoff

altigen Nährſalzen überhaupt entbehrt werden könnte Daß dieſe
lnnahme falſch iſt weiſt ſchon darauf hin daß noch andere Fak

toren für die Beurteilung der bisher erzielten Erfolge berück
ſichtigt werden müſſen

Was zunächſt die Verwertung des durch die Leguminoſen ge
ſammelten Stickſtoffes betrifft ſo ſteht feſt daß bei günſtigem
Klima und geeignetem Boden einzelne Wirtſchaften durch den
Leguminoſenſtickſtoff tatſächlich von der Zuubr von Stickſtoff
dünger unabhängig werden können Die Verwendung der Legu
minoſen zu Düngungszwecken geſchieht in der Weiſe daß die voll
entwickelten Pflanzen nern und ihr geſamter Eiweißgehalt
als Gründ Boden einverleibt wird Auf dem anGri nannte dem nStickſtoff angereicherten Boden werden dann ſolche Feldfrüchte
Zerealien Hackfrüchte angepflanzt die für ihre Ernährung auf den
Stickſtoffgehalt des Bodens angewieſen ſind Jn Gegenden mitkurzem Sommer kaltem Frühjahr und Herbſt wie z B im Nord
oſten Deutſchlands der außerdem noch unter ungünſtiger Vertei
lung der Niederſchläge extreme Dürre ne mit übermäßiger
Näſſe zu leiden hat brauchen die an und für ſich ſchnell wach
ſenden Leguminoſen trotzdem den ganzen Sommer zu ihrer Ent
wicklung Die Gründüngung muß unter dieſen Umſtänden mit
dem Ertrage einer vollen Jahresernte erkauft werden Das iſt
natürlich nur auf e minderwertigem Boden der anders nicht zu

ei ſehr niedrigen Bodenpreiſen m Bei
r 7 Sommer und warmem Herbſte wie in Süddeutſch

land wird unmittelbar nach der Ernte der Halmfrüchte die Legu
Noch während des

Herbſtes können ſich die Pflanzen voll entwickeln und im Spät
herbſt untergepflügt werden ſo daß der Boden für die nachfolgende
Frucht Wintergetreide Sommergetreide oder Hackfrüchte in aus
gezeichneter Weiſe vorbereitet iſt

Die Ausbildung dieſer Gründüngungsſyſteme oder anderer bei
denen Halmfrüchte z B Roggen gleichzeitig mit Leguminoſen ausgeſät werden iſt zweifellos von großer ollkswirtſchaftüicher Be
deutung da für manche Gegenden Deutſchlands erſt dadurch nutz
bringender Ackerbau möglich gemacht und für viele eine hohe
Kultur erzielt werden konnte Da aber die Aufnahme und An
ſammlung von Luftſtickſtoff durch die Leguminoſen nur auf ſolchem
Boden in beträchtlichem Umfange vor ſich geht der an und für
ſich arm an Stickſtoff iſt ſo kann der Anbau der Leguminoſen
für Gründüngungszwecke nur auf leichtem Boden beſonders leich
tem Sandboden mit Erfolg betrieben werden Auf beſſeren
ſchwereren Böden iſt der auf dieſe Weiſe zu erzielende Stickſtoff
gewinn ein ſehr geringer

Aus dieſen die Gründüngung mit Leguminoſen einſchränkenden

a Wir entnehmen den vorſtehenden Aufſatz dem ſoeben erſchienenen
Bändchen Der Luftſtickſtoff und ſeine Verwertung Von 2
Dr Karl Kaiſer Mit 183 Abbildungen im Text Aus Natur un
Geiſteswlt Band 313 Verlag von B G Teubner in Leipzig und
Berlin Preis geh Mk 1 in Leinw geb Mk 1,25 das zunächſtdie Bedeutung des Stickſtoffes für den Haushalt des wenſchüchen und

d Organismus behandelt den Kreislauf des Stickſtoffes
durch die belebte und unbelebte Natur beſchreibt um daran anſchließend
die Stickſtoffquellen aufzuführen

Umſtänden folgt daß an einen her Salpeters in vollem
Umfange durch die Tätigkeit der Knöllchenbakterien nicht im ent
ne gedacht werden kann Noch viel weniger n dazu die
reilebenden Stickſtoffbakterien geeignet Wenn auch kaum noch
aran gezweifelt werden kann daß beſonders die Azotobakterien

arten den Reichtum unſerer Felder an gebundenem Stickſtoff ver
mehren und nach den neueſten Forſchungen durch elektriſche Be
einfluſſung des Bodens dieſe Bakterien zu verſtärkter Tätigkeit
angeregt werden können ſo iſt doch die Stickſtoffbindung durch ſie
viel zu geringfügig und zu unſicher um den Salpeter entbehrlich
zu machen

Wenden wir uns jetzt den De igen rodukten zu die
auf techniſchem Wege aus dem Stickſtoff der Luft gewonnen wer
den ſo hängt ihre wirtſchaftliche Bedeutung einmal von dem
Preiſe ab zu dem ſie auf den Markt gebracht werden können und
von der Menge die durch die heute zur Verfügung ſtehenden Ver
fahren herſtellbar iſt Wenn die natürlichen Salpeterlager ſo
unerſchöpflich wären wie der Stickſtoffvorrat der Luft die Koſten
der Gewinnung und des Transportes aber den Marktpreis des
Salpeters über eine gewiſſe Grenze erhöhen würden ſo würde
der Salpeter für die Landwirtſchaft wertlos werden weil der
durch die Salpeterdüngung erzielte Mehrertrag der Ernte die
Koſten der Düngung nicht mehr genügend zu decken vermöchte
Schon durch die Steigerung der Salpeterpreiſe der letzten Jahre
die ſeit 1902 33 Proz beträgt und nach Angabe der chileniſchen
Salpeterproduzenten durch die Erhöhung der Kohlenpreiſe und
der Arbeitslöhne bedingt ſein ſoll waren Bedenken in dieſer Be
ziehung laut geworden Für den gegenwärtigen Preis von 1,42 Mk
für das Kilo Stickſtoff im Salpeter ſind nach den Unterſuchungen
von Wagner und von Weitz dieſe rchtungen allerdings noch
nicht berechtigt aber der Preis iſt von der Grenze nicht mehr
weit entfernt

Wenn auch der Stickſtoffvorrat der Luft als praktiſch uner
ſchöpflich iſt ſo ſind es die Kräſte die in den Dienſt der Stick
ſtoffbinduug geſtellt werden können keineswegsDie Wirrſamteit des Kalkſalpeters als Düngemittel iſt nach

den angeſtellten Unterſuchungen dem Chileſalpeter durchaus gleich
wertig auf kalkarmen Sandböden ſcheint er ihm ſogar überlegen
zu ſein Tabak der er Feldern gewachſen iſt deren Boden Koch
ſalz oder andere Chlorſalze enthält iſt minderwertig da er beim
Rauchen mehr oder weniger ſtark kohlt Da der Chileſalpeter

3 Proz Kochſalz enthält ſo kann er zum Düngen von Tabak
feldern keine Verwendung finden die Tabakbauer ſind gezwungenchlorfreie Düngemittel zu benützen und bedienen ſich deshalb Faſt

ausſchließlich des Guanos Da der Salpeterkalk keine Chlorſalze
enthält ſo wird er mit Vorteil an die Stelle des Guanos zur
Düngung der Tabakfelder treten können Ein gewiſſer Nachteil des
Kalkſalpeters beruht auf ſeiner Eigenſchaft Waſſer aus der Luft
apzuziehen Wir haben ſchon erwähnt daß man zur Beſeitigung
oder Verminderung h Uebelſtandes dem Kalkſalpeter eine
be Menge Kalk beimiſcht und dieſes außerdem noch um
geſchmolzene und gekörnte Produkt als Salpeterkalk far Düngungs
zwecke in den Handel bringt Es ſcheint daß dieſer Gehalt des
Salpeterkalkes an freiem Aetzkalk ſeine Anwendbarkeit beſchränkt
Zwei Drittel des geſamten in der verbrauchten
Chileſalpeters wird als Kopfdünger gegeben d h der e
wird erſt ausgeſtreut wenn die Entwicklung der Pflanzen ſchon
bis zu einem gewiſſen Grade fortgeſchritten iſt Das hat für denLandwirt den Vorteil daß er die Salpetergabe dem Bedürfniſſe der

Pflanzen beſſer anpaſſen kann Es iſt nun die Beſorgnis aus
geſprochen worden daß der freie Aetzkalk des Salpeterkalkes die
jungen Pflänzchen zu ſchädigen vermag ſo daß die i des
Salpeterkalkes als Kopfdünger eine Gefahr enthält über deren
Größe und Bedeutung ausgedehnte Feldverſuche noch Aufklärung
ſchaffen müſſen

er Preis des aus dem Luftſtickſtoff gewonnenen Salpeters
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166 167in erſter Linie abhängig von den Koſten der elektriſchen Krafte ten hen iſt Billige Waſſerkräfte ſind
die billigſte Elektrizitätsquelle Wir ſehen deshalb auch da

ch die Salpeterfabrikation in Norwegen konzentriert das ſi
ne gewaltigen Waſſerfälle vor allen Ländern auszeichnet

Ingaben von Birkeland betragen die Herſtellungs
S r eine Tonne Kalkſalpeter mit 13,2 Proz Stickſtoff 80 Mk

tickſto

S

lo Stickſtoff koſtet demnach rund 60 Pfg Da das Kilo
ff im Chileſalpeter mit 1,40 1,30 Mk bezahlt wird ſo
wir annehmen daß ſelbſt wenn die Herſtellungskoſten des

lpeters durch Steigerung der Arbeitslöhne und anderer
en eine Erhöhung ſollten das norwegiſche Produkt

i in auf den Preis Verpackungs und Frachtkoſten dürfen
nicht überſehen werden imſtande iſt einen Erſatz für den Chile
ſalpeter zu bieten

Eine andere Frage iſt es ob die vorhandenen und für die Sal
Jate S verfügbaren Waſſerkräfte ausreichend ſind um den

De n Salpeter zu decken
ie Ausbente pro Pferdekraft und Jahr beträgt bei den beiden

in Norwegen an ewandten Verfahren durchſchnittlich 400 Kg Sal
W äure IING die rund gerechnet 89 Kg Stickſtoff enthalten

n Salpeterkalk mit 13 Proz übergeführt entſpricht dieſe Ausbeute
wieder nach oben abgerundet 690 Ka Mit einer Kraft von 100 006
Pferdekräften leſen ſich demnach auf Grund dieſer Annahmen

Tonnen Salpeterkalk herſtellen Bei dieſen Berechnungen
arf aber nicht überſehen werden daß um 100000 PS tatſächlich
t ine ritationsprozeß zuzuführen die elektriſchen An

agen erheblich größer ſein müßten Einmal geht durch die Leitung
und eventuelle ransformierung des elektriſchen Stromes ein Teil
der Kraft verloren der erfahrungsgemäß mit 10 Proz veranſchlagt
werden muß Ferner wird ein Teil der aus der Waſſerkraft ge
wonnenen elektriſchen Energie in einer großen Betriebsanlage

für andere Zwecke verwendet Bei der Salpeterſäurefabri
ation werden be tändig gewaltige Luft und Flüſſigkeitsmengen
n Bewegung geſetzt wofür elektriſche Kraft verbraucht wird auch
ie mit der Fabrik verbundenen mechaniſchen Werkſtätten werden

aus der allgemeinen Kraftquelle verſorgt werden Für dieſe mecha
piſchen Leiſtungen wird man etwa 15 Proz der Kraft in Rechnung
tellen müſſen Wenn wir annehmen daß 75 Proz der aus der

ſſerkraft überhaupt erzeugbaren elektriſchen Energie in den
ammen der Salpeteröfen verzehrt werden ſo iſt das ſicher eine

noch zu günſtige Annahme da Störungen im Betriebe notwendige
Reparaturen Verminderung der Waſſerfälle in den Herbſt und
Wintermonaten dabei noch nicht berückſichtigt ſind

Um den gegenwärtigen Bedarf Deutſchlands an Salpeter

ä eter nae en norwegiſchen Verfahren aus dem Süicſtoff der W
icgetg en wären Anlagen erforderlich die mehr als eine Million
e e Pferdekräfte zu erzeugen vermöchten Der vollſtändige
Erſatz des Chileſalpeters würde alſo viele Millionen Pferdekräfte
m n nehmen Nun werden freilich die geſamten Waſſer
räfte Norwegens auf 7,7 Millionen Pferdekräfte geſchätzt dann
lacn Schweden mit 6,7 Millionen OeſterreichUngarn mit 51
Nnk reich mit 5,8 Italien mit 5,5 die Schweiz mit 1,5 Deutſch
n nie z England mit 0,9 Millionen Pferdekräften Man
War e aus dieſen Angaben ſchließen daß allein in Europa genügend

aſſerkräfte vorhanden ſind ſelbſt wenn ein beträchtlicher Teil
en Für andere Zwecke für die Elektrifizierung der Eiſen

ahnen für Beleuchtung Stahlfabrikation uſw abgegeben werden
muß um nicht nur den gegenwärtigen Weltkonſum zu decken ſon
der dem immer ſchneller wachſenden Bedarfe zu genügen

Sie Verwertung dieſer Waſſerkräfte für die Bindung des Luftſtickſtoffes iſt aber von dem Preiſe abhängig zu dem die ccttriſge
Energie aus ihm gewonnen werden kann Bei den enormen Schwie
rigkeiten die unter Umſtänden dem Ausbau einer Waſſerkraft
entgegenſtehen iſt es ſchon fraglich ob nicht ſelbſt in Norwegen
wo jetzt die elektriſche Pferdekraft für den überaus billigen Preis
von 18 20 Mk erzeugt wird die Jnangriffnahme anderer nicht ſo
ginſtia gelegener und geſtalteter Waſſerkräfte zu weſentlich höheren

reiſen führen würde Jn OeſterreichUngarn und der Schweiz
wird man mit 40 Mk für das Pferdekraftjahr rechnen müſſen und
e r in Nordamerika koſtet es 80 Mk

immt man an daß von den 60 Pfg die jetzt die Gewivon 1 Kg gebundenem Stickſtoff in Rorwegen foſtet 20 Pfg auf
die Kraft entfallen was wohl im allgemeinen zutreffend ſein wird
ſo würden bei einem Preiſe von 40 Mk für das Pferdekraftjahr
die Geſtehungskoſten für 1 Kg Stickſtoff 80 Pfg betragen und bei

k wie am Niagara bereits 1,20 Mk Selbſtkoſten für das Kilo
gramm Stickſtoff in gebundener Form erreicht werden Man ſiebt
wie ſchnell ſich die Herſtellungskoſten der Grenze nähern wo die
Rentabilität ſehr zweifelhaft wird Dabei ſind die billigen Arbeite
löhne angenommen wie ſie heute in Norwegen gezahlt werden

Alle dieſe Ueberlegungen und Berechnungen führen zu dem
Schluſſe daß die Luftverbrennungsverfahren von Birkeland Enyde
und Schönherr ſo bedeutend und anerkennenswert die errungenen
Fortſchritte auch ſind noch nicht als endgültige Löſung des Stick
toffproblems in dem Sinne angeſehen werden können daß ſie bei
em Verſiegen der Salpeterlager Chiles ausreichenden Erſatz
chaffen könnten Freilich iſt die ganze Induſtrie noch ſehr jung

was in wenigen Jahren erreicht worden iſt läßt uns hoffen
daß es den hochverdienten Männern gelingen wird ihre Methode

ſo zu verbeſſern daß die erzielten Ausbeuten 3 unter weniger
günſtigen Umſtänden die Fabrikation möglich machen

Landwirtſchaft
t Jm Herbſte kann fait immer gewäſſert werden weil zu dieſer

Jahreszeit bekanntlich das Waſſer in der Regel wärmer iſt als
die Luft Die allgemeine Regel beſagt daß man wäſſern ſoll wenn
das Waſſer eine höhere Temperatur hat als die Luft Der Wieſenwirt kann daher ohne Nachteil befürchten zu müſſen im Herbſte
das Waſſer mit ſeinen düngenden Stoffen über die Wieſen führen

Man pflüge vor dem Winter Wartet der Landwirt mit dem
Pflügen des Ackers insbeſondere auch mit dem Umbrechen der
Stoppeln bis zum nächſten Frübiobr ſo trocknet der Boden er
fahrungsgemäß nur ſchwer ab und der Beginn der Frühjahrs
arbeit muß oft weit hinausgeſchoben werden Selbſtverſtändlich
verſpätet ſich hierdurch die Beſtellung der Saat nicht ſelten ſehr er
heblich Und doch iſt in dieſem Falle das Abwarten bis zur ge
nügenden Trockenheit des Bodens immerhin beſſer als der ver
e Beginn der Arbeit Die Bearbeitung des Bodens in

naſſem Zuſtande iſt ein Fehler der in der Regel ſchlimme Folgen
nach ſich zieht Wenn der Acker gehörig abfaulen und in möglichſt
kurzer Friſt ſeine Gare erlangen ſoll dann iſt es erfahrungsgemäß
von der größten Bedeutung daß die Bodenmaſſe hinter dem Pfluge
krümelt womöglich vollkommen ſchüttet Dieſes iſt bei einer ver
frühten Arbeit niemals zu erreichen Vielmehr legt ſich die Acker
furche lederartig in Balken oder dieſelbe wirft größere breitere
Plaggen die teils hohl liegen bleiben teils zurückfallen und bald
fortgrünen Durch die größere ſpezifiſche Schwere im naſſen Zu
ſtande lagern ſich die Balken in der Furchenſohle feſt auf durch
den Fußtritt der Zugtiere und durch den Druck des Pfluges wird
der Unterboden feſtgetreten wobei nach jeder Richtung die wichtigen
Poren im Boden dergeſtalt geſchloſſen werden daß eine ſchnelle
Verdunſtung der Näſſe wie auch die Abtrocknung und Erwärmung
des Ackers bis zu größerer Tiefe nicht ſtattfinden kann Tritt dann
noch ſtarker Regen ein wie das im Frühjahre nicht ſelten iſt ſo
kann das Feld ſobald nicht betreten werden während bei Wind und
Sonnenſchein die Pflugſtreifen beſonders in ſchweren bindigen
Böden ſo hart werden daß ſie jeglicher Bearbeitung ſpotten Aus
dieſem Grunde iſt es unausbleiblich daß wenn nicht beſonders
günſtige Wilterung zu Hilfe kommt weiterhin die Ackerkrume durch
die Egge nicht in dem Grade zermalmt und gelockert werden kann
als dies ihr normaler Zuſtand wie ihre reiche Befruchtung auf che
miſchem Wege und das freudige Gedeihen der Pflanzen verlangen
Jn der Tiefe des Ackers behalten Näſſe und Kälte die Oberhand
die Entwicklung der Pflanzen iſt eine mangelhafte und eine wenig
befriedigende Ernte iſt die naturgemäße Folge Dieſe nachteiligen
Folgen laſſen ſich wie das ſchon hervorgehobenwurde durch das
Pflügen der Aecker vor Winter verhüten

Die Zuckerrübe iſt reif wenn die Blätter anfangen gelb zu
werden in wärmeren Gegenden tritt dieſes Zeichen früher in küh
leren feuchten Gegenden ſpäter ein Da der Gehalt der Zucker
rüben an Zuckerſtoff mit dem Wachstum derſelben zunimmt ſo
iſt es klar daß die Rübe um ſo mehr Zuckergehalt hat je ſpäter
die Ernte vorgenommen wird ſelbſtverſtändlich hat man aber
dabei die Witterungsverhältniſſe zu berückſichtigen und die Ernte ſo
einzurichten daß ſie vor Eintreten ſtarker Fröſte beendigt iſt Ge
frorene Rüben können wohl wenn man ſie W auftauen läßt
auch verarbeitet werden aber meiſtens tritt durch raſches An ftauen
ein Zerreißen der Zellen und damit Zuckerverluſt ein weshalb die
Fabriken gefrorene Rüben nicht annehmen

Haus und Jimmergarten
Veilchen und Maiglöckchen ſind dankbare Zimmerkulturen

Eben jetzt iſt die beſte Zeit zum Einſetzen der Veilchen die man in
kleine Töpfe bringt und bis zum Eintreten des Froſtes im Freien
läßt Man muß ſie aber vollſtändig mit Erde bedecken daß nur
die Blätter oben herausſchauen und ſorgfältig begießen ſo lange die
Witterung warm iſt Die Maiglöckchen pflanzt man am beſten
zu drei oder vier Stück in einen kleinen Topf mit ſandiger Erde
und ſtellt ſie nachdem ſie eingegoſſen ſind an einen ſchattigen
kühlen Ort Sie laſſen ſich willig treiben und brauchen nicht ſo
zeitig eingepflanzt zu werden wie die Veilchen Sobald die Pflanzen
ins Zimmer gebracht werden achte man in erſter Linie auf einen
günſtigen Standort Der beſte Platz iſt vor dem Fenſter wo

n ſind der Raum zwiſchen Vorfenſter und Jnnen
fenſt
anderen vorzuziehen

Aufbewahrung der Speiſezwiebeln Zum Aufbewahren für
den ſpäteren Gebrauch eignen ſich nicht alle Zwiebeln gleich gut
Namentlich die übergroßen Exemplare taugen hierzu ganz und gar
nicht Man wird deshalb ſogenannte Rieſenzwiebeln ſofort in der
Küche verwenden Gut eignen ſich mittelgroße geſunde gelbe
Zwiebeln am beſten aber werden ſich die mittelgroßen dunkelfarbigen Sorten halten wie die Holländiſche blutrote Hittauer
lutrote Madeira Della Rocca James Rousham Park Herouſw Die gut abgetrockneten Speiſezwiebeln werden an einem
luftigen froſtfreien Ort aufbewahrt alſo auf dem Eſtrich oder auf
dem Speicher oder auf einer Vorbühne uſw Hier werden ſie dünn

er Ein Fenſter in der Lage nach Süden iſt natürlich allen

elagert und bei Eintritt der Fröſte mit Stroh leicht bedeckt
wiebeln dürfen ohne Schaden ſogar etwas gefrieren Man darf
e aber während dieſer Zeit nicht etwa berühren oder anders

agern wollen weil ſie ſonſt en Ueberläßt man die über
frorenen Zwiebeln ſich ſelbſt ſo werden ſie en weiteres wieder
auftauen ohne Schaden zu nehmen Vor dem Lagern entferne man
nur die et welche von ſelbſt abfallen

Herbſtaſtern Ein zeitiger Froſt zerſtört oft den ganzen
Flor der Herbſtaſtern Wollen wir denſelben lange erhalten ſo
muß durch Einſchlagen einiger Pfähle und Ueberlegen derſelben
mit Latten Decken und Tüchern der Froſt abgehalten werden Wer
die Gräber ſeiner Lieben im November noch zu ſchmücken gedenkt
tut beſſer die ſchönſten n en mit Erdballen auszuheben und dreioder mehr in einen Top zuſammen zu pfranzen Die Töpfe ſtellt

man dann an einem froſtfreien lichten Platz auf Auf dieſe Weiſe
halten ſie ſich gut bis Allerſeelen

Zur Vertilgung der Erdflöhe iſt es vorteilhaft die Gemüſe
beete vor dem Keimen der Samen mit Steinkohlenaſche oder mit
zerriebenem Pferde Hühner oder Taubenmiſt zu überſäen

Forſtwirtſchaft Jagd und Hundezucht
Höher oder Tieferpflanzen der Waldbäume Die Wur

zeln unſerer Waldbäume verlangen einen durchlüfteten Boden
gleichzeitig aber dauernde Feuchtigkeit Jn einem auffallend lockcren
tiefgründigen Boden geht die durchlüſtete Schicht ſehr tief die
oberſte Schicht trocknet zeitweiſe aus Die Bäume dürfen in dieſem
Falle entſprechend ihrem Feuchtigkeitsbedürfnis nicht nur tiefergepflanzt werden ſondern vie tiefere Pflanzung iſt ſogar zweck
mäßig weil ein Vertrocknen der oberſten Wurzeln dann weniger
zu befürchten iſt Bei dauernd naſſem Boden iſt dagegen die durch
lüftete Bodenſchicht nur flach die Wurzeln ſind daher auf die Aus
breitung an der Oberfläche angewieſen Eine flache Pflonzung
ſelbſt eine Obenaufpflanzung wird daher in dieſem Falle am
zweckmäßigſten ſein Jſt der Boden dagegen nicht dauernd feucht
ſondern den größten Teil des Jahres hindurch übermäßig naß
während er in einigen Wochen des Hochſommers ſtark austrocknet
ſo iſt überhaupt kein guter Holzwuchs zu erwarten da die Wurzeln
der mangelnden Bodendurchlüftung wegen der Oberfläche nahe
bleiben müſſen und dann in der trockenen Zeit verderben

Jagd Die Treibjagd nach Kahlwild Rehen Haſen und
Füchſen bietet nun viel Jagdvergnügen Bei eingetretener ſtrenger
Witterung werden Sauen gejagt Auerhähne werden mehrere
zuſammengeſtoßen angetroffen und auch beim Antreiben geſchyſſeng
Der Fang von Wildenten iſt jetzt am ergiebigſten und wird
namentlich da wo Entenfänge beſtehen ſtark betrieben ſelbe wer
den noch abends auf dem Anſtande geſchoſſen Das Raubzeug als
der Fuchs Otter Marder und Jltis haben nun gute Bälge daher
iſt deren Erlegen lohnend Den Rebhühnern iſt bei gefrorenemn
Boden ſchwer beizukommen deren Fang wird bis zum Einfall des
höheren Schnees verſchoben Mit dem erſten Schneefall ſind die
Neuen zur Vertilgung des Raubzeuges zu benutzen und kann zu
gleich der Wildbeſtand revidiert werden Bei den Uhuhütten werden
der rotbeinige Bußard und Zwerghabicht geſchoſſen Jn Tiergär
ten wird dem Wild ſchon vorgelegt namentlich Roßkaſtanien
Eicheln oder Buchecker Die Schütt und Futterplätze ſind rorzu
richten und beim erſten Schnee iſt ſofort mit dem Vorlegen zu
beginnen damit ſich das Wild nicht in fremde Lagen verzieht Dem
Schwarzwild wird fleißig geſchüttet um ſelbes zum Abſchießen feiſt
zu haben Die Faſanen werden in Faſangärten durch hinreichende
Schütt konzentriert Der Rehbock tritt in die Nachbrunſt und wirft
ſein Gehörn ab Der Dachs welcher in ſeinen Bau zurückgetreten
iſt fängt an zu ranzen Der Gemsbock tritt zu Anfang dieſes
Monats in die Brunft

Zur Behandlung der Ohrenkrankheit beim Hunde Von den
mancherlei Ohrenkrankheiten des Hundes erfordern eine rechtzeitige
Behandlung die äußeren Verletzungen des Behanges welche durch
fortgeſetztes Schütteln des Kopfes und Kratzen mit den Hinter
läufen leicht zu bösartigen und anſteckenden Geſchwüren ausarten
Die Behänge müſſen am Kopfe feſtgebunden werden Die wunden
Stellen ſollen mehrmals im Tage mit Bleiwaſſer ſorgſam und
gut gereinigt und etwa am dritten Tage luftdicht mit einem auf
weiches dünnes Leder geſtrichenen Pechpflaſter verklebt werden
Jnnerlich wirken ſehr heilſam auf das Abtrocknen der Wunde
ſolgende Pillen 1,2 Gramm Althaeawurzel 1,8 Gramm Senfſamen
und 1,2 Gramm Gummi arabicum werden zuſammengeſtoßen mit
Syrup zu haſelnußgroßen Pillen geformt und dem Patienten täglich 1 Stück gereicht

Weinbau und Kellerwirtſchaft
Düngung der Reben Jſt der zurückgeblieben undſonſt die Flage nicht krank ſo iſt der Mangel an Phosphorſäure

und Kali die Schuld iſt das Blattwerk nicht vollkommen entwickelt
ſo muß Chiliſalpeter mitgegeben werden und zwar 30 Gramm
per Stock Schon in einigen Tagen werden wir die Wirkung
wahrnehmen

Bei Weinkellern mit naſſem Umtergrund verwendet man zur
Abdichtung des Fußbodens und nötigenfalls auch der Wände gegen
übermäßige Feuchtigkeit eine gute Zementierung auf feſtgeſtampf
tem Lehm Jn trockenen Kellern iſt davon abzuraten denn die Luft

iſt die Pflaſterung
ziehen

danken von Vorteil iſt dies aber nie ſol ah
aber noch aus anderen Gründen für den Wein ſehr nachteilig Der

würde noch trockener leere Fäſſer müßten dann eindorren und der
Schwund in den a wäre viel größer für ſolche Keller

es Bodens mit einem poröſen Stein vorzu

Das gleichmäßige Mahlen der Trauben iſt eine wie
dingung guten Kelterns u dürfen die Walzen der ühlenicht zu eng geſtellt werden damit nicht Kerne und Fmettß

ger Kämme mitzerdrückt würden Hierdurch gelangt nicht nur
ein welcher denſelben hart macht ſondern esHerbſtoff in denſich auch im Moſt Stoffe löſen welche ſpäter bei der

können

Einwirkung der Luft wieder unlöslich werden und den Wein trü
ben ganz abgeſehen davon daß auf dieſe Weiſe in den Kernennenthalene ungünſtig wirkende Fette und Oele mit hinein kommen

Der Gebrauch die Weine nicht abzuziehen oder wie es mit
unter geſchieht den friſchen Moſt auf vorjährige Hefe zu füllen
iſt unbedingt fehlerhaft Wenn trotzdem der ſo behandelte Wein
nicht immer verdirbt ſo iſt dies nur den guten kühlen Kellern zu

ie Ein ſolches Verfahren iſt

Wein kommt dabei nicht im gehörigen Maße mit Luft in Berüh
rung wodurch er in ſeiner Entwicklung zurückbleibt

Eſſigſäure Die aufgeſprungenen wurmſtichigen und faulen
Traubenbeeren enthalten gewöhnlich ſchon etwas Eſſigſäure Da
in einer Flüſſigkeit welche ſchon von dieſer Säure enthält ſehr
leicht eine Vermehrung derſelben ſtattfindet ſo ſind ſolche zer
ſtampfte Trauben ſowie der daraus gewonnene Wein ſorgfältig
r Luft zu ſchützn um der Eſſigſäurebildung möglichſt vorzu
eugen

dem Schluß der Weinberge muß der Winzer ſeine zur
Kelterüng notwendigen maſchinellen und ſonſtigen Einrichtungen
ſäubern und auf ihren Zuſtand prüfen Der von der Kelter ab
laufende Moſt iſt ſauber zu halten am Auslaufe des Bietes iſt ein
Körbchen anzubringen um alle feſten Beſtandteile aufzufanger
Ganz beſonderer Wert iſt auf peinlichſte Sauberkeit in Keller
an Faß Decken und Wänden zu legen

Tier und Geflügelzucht
Grünfutter für den Winter Man ſehe ſeinen Vorrat an

Grünfutter für den Winter nach geringe Mengen von Grünkohl
und ſo weiter ergänze man durch eventl Ankauf von Weißkohl
köpfen die man entweder in froſtfreie Räume aufhängt oder in der
Erde verwahrt auch ſchaffe man ſich Runkelrüben uſw an

Halte den Stall in der rechten Wärme Dies beachte der
Landmann beſonders während der kalten Jahreszeit Qualmende
Hitze wie man ſie oft in Kuhſtällen findet taugt nicht Frieren
aber die Tiere ſo freſſen ſie um ſo mehr um nur die nötige Kör
perwärme zu erzeugen oder verbrauchen hierzu von ihrem Fette
Allzuſchnelle Abkühlung und ſcharfe Zugluft können oft gefährliche
Folgen haben Für das Rindvieh iſt eine Temperatur von 1214
Grad für Pferde Ziegen Schafe und Schweine eine ſolche von

10 Grad R am zuträglichſten
Bei Kälbern tritt durch Verdaungsſtörungen ſehr häufig

Durchfall ein man beugt einem Umſichgreifen dieſer Krankheit
dadurch vor daß man täglich eine kleine Portion Magneſia welches
man in jeder Drogenhandlung erhält vielleicht zwei Eßlöffel mit
geſchrotetem Hafer vermengt vor jedem anderen Futter darreicht

Die Verfütternng von grünem Kartoffelkraut an Kühe iſt
nicht ratſam weil dadurch ſehr leicht Magendarmkatarrh Rückgang
der Milchausſcheidung und des Körpergewichts erworben werden
kann Auch auf die Milchprodukte hat das Verfüttern von Kar
toffelkraut einen nachteiligen Einfluß

r Reinigung der Geflügelſtallungen Es kann nicht oft genug
hervorgehoben werden daß eine häufige und gründliche Reinigung
der Geflügelſtälle ſowie der darin befindlichen Geräte uſw unbe
dingt erforderlich iſt wenn man die Geflügelzucht rationell be
treiben will Vergißt man den Kampf gegen das im Stalle und in
den Neſtern ſich anſammelnde und ſchnell ins Unglaubliche anwach
ſende Ungeziefer Milben oder Läuſe energiſch durchzuführen ſo
iſt nicht mehr daran zu denken daß das Geflügel kräftig und ge
ſund in den Winter eintritt Daher ſorge jedermann dafür daß
ſein Hühnerſtall frei ſei von dieſen Schmarotzern den größten
Quälgeiſtern der Hühner Die Koſten ſind ſehr gering der Nutzen
aber den das dankbare Huhn bringt iſt ein großer Leicht iſt eine
Reinigung des Stalles auszuführen wenn Fußböden Wände und
Decke glatt verputzt ſind und keine Ritzen und Fugen als Schlupf
winkel für Milben und Läuſe ſich vorfinden Daher iſt auf eine
derartige Beſchaffenheit des Stalles großes Gewicht zu legen
Ferner ſollen die Sitzſtangen eine möglichſt glatte Oberfläche be
ſitzen etwaige in denſelben vorhandene Ritzen ſind mit dicker Kalk
milch uſw auszufüllen Nachdem der Dünger entfernt iſt werden
Decken und Wände des Stalles mit Kalkmilch zweimal über
ſtrichen Empfehlenswert iſt es in jedem Eimer Kalkmilch 300 Gren zu ſchütten und mit dieſer Miſchung das Ueberſtreichen der

Wände des Stalles per r Der Fußboden wird mit Waſſer
gereinigt und dann gleichfalls mit der Kalkmilch Kreolinflüſſigkeit
überall beſprengt Auch die Jnnenſeite der Tür und die Sitz
ſtangen werden mit dieſer Löſung beſtrichen Die Neſter ſind
gründlich mit heißer Sodalauge abzuwaſchen Drahtneſter kann
man langſam durch ein kleines Strohfeuer ziehen Schön geſäubert
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